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Eröffnung des Anhörungsverfahrens
Verordnungen zu einer Änderung des Strassentransportunternehmens- und des
Verkehrsstrafrechts

Sehr geehrte Damen und Herren

Die Schweiz wendet seit dem Inkrafttreten des Landverkehrsabkommens zwischen der Schweizeri
schen Eidgenossenschaft und der Europäischen Gemeinschaft bei der Zulassung von Strassenver
kehrsunternehmen und Bewilligungen im grenzüberschreitenden Linienbusverkehr gleichwertige
Rechtsvorschriften wie die Staaten der Europäischen Union an. In der EU wurden bereits bestehende
Bestimmungen in neuen Verordnungen zusammengefasst und teilweise ergänzt. Die Erfahrungen in
der Anwendung der bisherigen Bestimmungen zeigen, dass die neuen Verordnungen der EU Anpas
sungen enthalten, die auch für die Schweiz Verbesserungen und Klärung bringen. Um die Integration
der Schweiz in den europäischen Strassenverkehrsmarkt zu festigen, wurden zunächst auf Gesetzes-
stufe Anpassungen vorgenommen. Explizit unverändert bleiben hingegen die heute für die Schweiz
geltenden Kabotageregelungen, obwohl die EU in diesem Bereich eine Lockerung vollzogen hat.

Gleichzeitig wurde im Bereich der Verkehrs-Strafbestimmungen eine weitere Harmonisierung der heu
te sehr heterogenen Bestimmungen (Strassen-, Eisenbahn- und Seilbahnbestimmungen) vorgenom
men. Hinzu kamen weitere Themen wie das Schwarzfahrregister, welches zukünftig durch die kon
zessionierten Transportunternehmen oder den Dachverband der Branche geführt werden soll und die
Nebennutzung in Bahnhöfen und Zügen.

Das eidgenössische Parlament am 26. September 2014 die gesetzlichen Grundlagen verabschiedet
(BBI 2014 7337, 7325). Die Referendumsfrist ist unbenützt verstrichen. Wir unterbreiten Ihnen daher
die Ausführungsbestimmungen auf Verordnungsstufe.
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Das Anhörungsverfahren erfolgt elektronisch. Sie können die Entwürfe und die dazu gehörigen Unter
lagen über die gesamte Anhörungsdauer unter folgender Adresse herunterladen:

http:Uwww. adm in. ch/ch/d/gg/pc/pendent. html

Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme, vorzugsweise in elektronischer Form! bis spätestens
22. März 2015

an flnanzierungbav.admin.ch
oder Bundesamt für Verkehr

Abteilung Finanzierung
3003 Bern

Wir sind bestrebt, die Dokumente im Sinne des Behindertengleichstellungsgesetzes (BehiG; SR
151.3) barrierefrei zu publizieren. Wir ersuchen Sie daher, Ihre Stellungnahmen, wenn möglich, elekt
ronisch (bitte nebst einer PDF-Version auch eine Word-Version) innert der Vernehmlassungsfrist an
obige Email-Adresse zu senden.

Ohne Ihren Bericht bis zum genannten Zeitpunkt gehen wir davon aus, dass Sie mit den Entwürfen
einverstanden sind.

Frau Doris Hierling (Tel. 058 465 60 69) steht Ihnen gerne für Fragen und weiterführende Informatio
nen zur Verfügung.

Für Ihr Interesse und Ihre wertvolle Mitwirkung danken wir Ihnen bestens.

Freundliche Grüsse

Dr. P. Füglistaler
Direktor
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